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Der  Besuch  einer  gemeinsamen  Fortbildung  von  pädagogischen  Fachkräften  aus  der  Kita  und 

Grundschullehrkräften  wird  in  Deutschland  noch  äußerst  selten  umgesetzt  (z.B.  Liebers/Kowalski 

2007;  Faust/Wehner/Kratzmann  2013;  Hanke/Backhaus/Bogatz  2013),  obwohl  gerade  diese 

Kooperationsform  Möglichkeiten  zur  Gestaltung  von  Anschlussfähigkeit  zwischen  den  beiden 

Bildungsinstitutionen  bietet.  Gleichzeitig  zeigen  Studien  zu  Lehrerfortbildungen,  dass  je  nach 

Konzeption  von  Fortbildungen  sich  diese  positiv  auf  das  Handeln  der  Lehrkräfte  oder  sogar  die 

Lernleistungen  der  Schüler  auswirken  können  (Überblick:  Lipowsky  2010;  Lipowsky/Rzejak  2012). 

Allerdings  liegen  bisher  im  frühpädagogischen  und  grundschulpädagogischen  Bereich  nur wenige 

Studien  vor,  in denen  eine Evaluation bzw. Reflexion  von  Fortbildungen und deren Wirkungen  im 

Fokus  standen  (z.B. Morawiak et al. 2014; Böhm et al. 2017; Rank et al 2011; Vogt et al 2015).  In 

diesem  Kontext  wurde  über  sieben  Monate  im  Projekt  „LibelLe“  eine  eigenständig  konzipierte 

Fortbildungsreihe  mit  insgesamt  vier  Workshops  für  ErzieherInnen  und  Grundschullehrkräfte 

durchgeführt.  Das  Ziel  der  Fortbildungsreihe  war  es,  anschlussfähige  Lerngelegenheiten  für  den 

Übergang gemeinsam zu entwickeln und später separat in den beiden Einrichtungen durchzuführen. 

Im  Anschluss  wurde  die  Fortbildungsreihe  durch  Kurzfragbögen  nach  jedem  Workshop  und 

qualitativen Interviews mit den TeilnehmerInnen reflektiert.  Die Ergebnisse der Kurzfragebögen und 

der  Interviews  zur  Reflexion  sollen  bei  der  Tagung  in  Form  eines  Posters  vorgestellt  werden. 

Gleichzeitig  werden  mögliche  Schlussfolgerungen  für  weitere  Fortbildungen  mit  beiden 

Professionsgruppen formuliert. 
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